
Stadtseite*10. November 2022

KLOTENER ANZEIGER

* Die Artikel auf dieser Seite erscheinen im Auftrag von der Stadt Kloten und werden auch von ihr verantwortet.

KURZ NOTIERT 

MUSIKSCHULE

Klassenkonzert Klavier

Am Samstag, 12. November, laden die 

Klavierschüler/-innen der Musikschule 

Kloten Bassersdorf Luingen zum Klas-
senkonzert ein. Unter der Leitung von 
Felix Escher, Musiklehrperson für Kla-

vier, präsentieren die Schüler/-innen 

unterschiedlichen Alters ihre leissig 
eingeübten Stücke.

Datum: Samstag, 12. November

Zeit: 14 bis 14.45 Uhr
Ort: Musikwerk Kloten

Grubenstrasse 9

8302 Kloten

Kosten: freier Eintritt

Weitere Informationen:  

musikschule-kloten.ch

KREDITGENEHMIGUNG UND 
TASK-FORCE 3

Strommangellage 2022/2023

Für die Bewältigung einer allfälligen 

Strommangellage wird eine Task-Force, 

bestehend aus Mitgliedern des Stadt-

rates, der Stadtverwaltung und der In-

dustriellen Betriebe Kloten AG (ibk) 

eingesetzt. Die Task-Force wird beauf-
tragt, auf Basis der Massnahmenstufen 

des Bundes (Stufen 1 bis 4) einen 

Massnahmenkatalog zu erarbeiten.
Aufgrund der Dringlichkeit und zur 
Unterstützung der Task-Force bewil- 
ligt der Stadtrat einen Kredit von 

25 000 Franken ausserhalb des Bud-

gets für externe Unterstützung durch 
die Firma EBP Schweiz AG. Die Firma 
EBP Schweiz AG hat schon verschie-

dene Gemeinden und Gremien in der 

Frage der Strommangellage beraten 

und verfügt über eine ausgewiesene 

Expertise auf diesem Gebiet.

KREDITBEWILLIGUNG 
UND ARBEITSVERGABE

Teilrevision Gestaltungsplan 

Gwärihölzli

Für die Teilrevision des öffentlichen 

Gestaltungsplans Gwärihölzli bewilligt 
der Stadtrat, vorbehältlich der Kosten-

beteiligung durch Specogna Immobi-

lien AG, einen neuen, einmaligen und 

im Budget nicht enthaltenen Brutto-

kredit von 29 800 Franken.

Mit den Arbeiten in der Höhe von 

29 800 Franken wird die Gossweiler 

Ingenieure AG beauftragt.

ARBEITSVERGABE

Abfuhr von Kehricht 
inklusive Sperrgut

Der Stadtrat genehmigt die Vergabe für 
die Entsorgung von Grüngut sowie Ge-

werbe- und Haushaltskehricht an die 

Firma K. Müller AG für die Vertrags-
dauer 1. März 2023 bis 29. Februar 
2028 (mit Option 28. Februar 2030). 

Die Tour zur Entsorgung von Grüngut 
und Haushaltskehricht mit Elektro-

fahrzeugen wird für 74 Franken (exkl. 
MWSt) pro Tonne Abfall vergeben, die-

jenige von Gewerbekehricht für 78 Fran-

ken (exkl. MWSt) pro Tonne Abfall.

Die Firma K. Müller AG, Wallisellen, 
wird beauftragt, den Entsorgungsver-

trag auszuarbeiten und zur Unterschrift 
vorzulegen. Der Stadtrat mit dem Poli-
tikfeld «Klima und Umwelt» und der 
Bereichsleiter Lebensraum werden zur 
Unterschrift des Vertrags legitimiert.

Bunter Mix aus Evergreens. BILD STEVE BUISSINNE

Flächen zum Spielen
Die 2020 erstellte Immobilienstrategie der Stadt Kloten hat das primäre Ziel, einen nutzungsgerechten,  
nachhaltigen Immobilienbestand zu sichern. 

Einhergehend mit der zunehmenden Ver­
dichtung des Stadtgefüges legt sich die 
Immobilienstrategie auch zum Ziel, mit 
qualitätsvollen öfentlichen Aussenräu­
men einen Ausgleich zu schafen. Hierzu 
genehmigte der Stadtrat ein Spielplatz­
konzept, welches die Phase Evaluation ab­
deckt.

Ein Quartierspielplatz sollte in einer 
Fusswegdistanz von 500 m und nicht 
über eine Hauptverkehrsachse erreich­
bar sein. Aufgrund der Lage der Hauptver­
kehrsachsen in Kloten und der Bahn­
geleise sowie kaum vorhandener freier 
Grundstücke sind diese Kriterien nicht 
einfach zu erfüllen und erfordern ent­
sprechende Kompromisse.

Schulraumorientierte Bildung 
(SROB) als Chance

Ein grosses Potenzial bieten die Spiel­
plätze der Schulanlagen, welche zum 
heutigen Zeitpunkt aber zu einem gros­
sen Teil nicht als Quartierspielplatz aus­
gebaut sind. Weiteres Potenzial bieten 
auch die Spielplätze der Kindergärten, 
deren Flächen jedoch tendenziell kleiner 
sind und die Areale aus Gründen der Si­
cherheit eingezäunt sein müssen. Die 
Nutzung von Bildungsanlagen ist grund­
sätzlich sinnvoll und geht einher mit den 
Zielen der schulraumorientierten Bil­
dung (SROB).

Analyse

In der Analyse des Spielplatzkonzeptes 
wurde die Situation in Kloten anhand der 
genannten Kriterien analysiert und mehr 
als ein Duzend entsprechender Plätze 
und Flächen definiert. Diese Analyse 

zeigte, dass in Kloten schon einige Spiel­
lächen vorhanden sind, vieles aber noch 
weiterentwickelt und einiges neu ge­
schafen werden müsste, um eine genü­
gende Abdeckung und Atraktivität zu 
erreichen.

Nächste Schrite

Der Neubau eines Spielplatzes verursacht 
je nach Grösse Kosten von 200  000 bis 
350  000 Franken. Die Betriebskosten sind 
insbesondere bezüglich Reinigung und 

den sich stetig ändernden Sicherheitsan­
forderungen ebenfalls nicht zu unter­
schätzen.

Bevor weitere Entscheide über die kon­
kreten nächsten Schrite getrofen wer­
den können, müssen auf der Basis und 
den Erkenntnissen des Konzeptes weitere 
Abklärungen getrofen werden. Die vor­
liegenden Erkenntnisse sollen dabei auch 
in einem partizipativen Prozess mit der 
Bevölkerung und den Anspruchsgruppen 
gespiegelt werden, um sicherzustellen, 

dass allfällige Investitionen am richtigen 
Ort und in der richtigen Grössenordnung 
geplant werden können.

Auf Basis des Spielplatzkonzeptes 
«Phase Evaluation» werden daher in en­
ger Abstimmung zwischen dem Bereich 
Lebensraum, der Liegenschaftsabteilung 
und dem Bereich Bildung + Kind bis Ende 
2023 weitere Abklärungen getätigt und 
ein konkreter Vorgehensvorschlag für 
den Einbezug der Anspruchsgruppen 
 erarbeitet. 

Aus der Analyse: Freiräume und Plätze, die auf der sogenannten Stadt- oder Grünachse liegen, können besondere Bedeutung erhalten. BILD STADT KLOTEN

Einladung zum UNO-Tag der Freiwilligen
Alle Menschen, die sich in und 
für Kloten freiwillig engagieren, 
sind am Montag, 5. Dezember, 
herzlich zum diesjährigen UNO­
Tag der Freiwilligen eingeladen.  

Dieser besondere Tag steht dieses Jahr 
unter dem Moto: «Freiwilligenarbeit 
bringt Licht ins Leben» und indet im 
bunt erhellten Zauberpark beim Flugha­
fen Zürich stat. Die Stadt Kloten bedankt 
sich traditionell, in Zusammenarbeit mit 
den beiden Landeskirchen, der VFK und 

dem Verein freiwillig@kloten, ganz be­
sonders bei allen Freiwilligen für ihre Mo­
tivation und wertvolle Arbeit in und für 
Kloten. Freiwillig tätige Personen tragen 
massgeblich zu einem stabilen Funda­
ment unserer Gesellschaft bei. Diese wert­
volle Arbeit soll am Montagabend, 5. De­
zember, angemessen gewürdigt werden.
Der internationale Tag des Ehrenamtes ist 
ein jährlich am 5. Dezember abgehaltener 
Gedenk­ und Aktionstag zur Anerken­
nung und Förderung ehrenamtlichen 
 Engagements. Er wurde 1985 von der UNO 
beschlossen. Auch 37 Jahre nach der Lan­

cierung wird dieser Tag auf der ganzen 
Welt zelebriert – so auch in Kloten. 

Anmelden

Anmeldungen werden bis Freitag, 
25. November, unter www.freiwillig­klo­
ten.ch/uno­tag entgegengenommen. Es 
besteht auch die Möglichkeit, sich tele­
fonisch unter der Nummer 044 815 12 46 
mit Angabe des freiwilligen Engagements 
bei der Stadt Kloten anzumelden.

Neben dem gemeinsamen Feiern und 
einem Rundgang durch die spektakulären 
Lichtinstallationen des Zauberparks stehen 

eine Trommelshow der «Querschleger», die 
Vergabe des Prix Volontaire 2022 und ein 
Konzert von «the gardener and the tree» auf 
dem Programm. Zum Abschluss gibt es 
eine wärmende Suppe für alle.

WEITERBILDUNG

Deutschkurse in Kloten

Vom 12. Dezember bis 30. März 
2023 inden in Kloten wieder 
Deutschkurse stat. Jeder Kurs 
umfasst insgesamt 48 Lektionen.

Es stehen 7 Kurse zur Auswahl, die entwe­
der vormitags, am Abend oder am Sams­
tag statinden. Die Kurskosten betragen 
300 Franken inkl. Lehrmaterial. Die Kurse 
umfassen die Niveaus von A1 (Anfänger 
ohne Vorkenntnisse) bis einschliesslich 

B1 und inden im Schulhaus Dorf Feld 
und Zentrum Schluefweg stat. Kursziel 
ist die Verbesserung der Sprache und der 
Grammatik. Zudem kann das Selbstver­
trauen aufgebaut werden, um mehr Frei­
heit im Alltag und bei der Arbeit zu 
 haben. 

Kursdaten und Anmeldeformular unter: 

www.kloten.ch/deutschkurse 

Für Fragen: Lilian Navia, Integrationsbeauf-

tragte, lilian.navia@kloten.ch 

Zur besseren Integration inden wieder Deutschkurse statt. BILD ANNIKA GORDON

SAMSTAG UND SONNTAG, 26. UND 27. NOVEMBER

Klotener Adventsmarkt

Nach zweijähriger Pause ist  
der Klotener Adventsmarkt am 
Samstag und Sonntag, 26. und  
27. November, in voller Pracht 
zurück auf dem Stadtplatz. 

Die 20. Durchführung wird mit einem ab­
wechslungsreichen Programm für Jung 
und Alt gebührend gefeiert. Am Samstag­
abend erwartet die Besucher ab 16 Uhr ein 
Rahmenprogramm mit Zaubervorstel­
lung, der Steelband Pantaloni und einem 
Konzert der Band Meelton. Fürs leibliche 
Wohl sorgen die Stände mit frisch gerös­

teten Marroni, leckeren Adventsgerich­
ten und weihnachtlichen Getränken.

Am Sonntag besucht der Samichlaus 
den Markt, und das legendäre Zurich Air­
port Orchestra gibt ein Platzkonzert um 
14 Uhr. 

Der Markt ist am Samstag von 11 bis 
22 Uhr und am Sonntag von 10 bis 16 Uhr 
geöfnet.

Weitere Informationen und Programm: 

www.klotener-adventsmarkt.ch, 

per E-Mail an stadtplatz@kloten.ch 

oder telefonisch unter 044 815 12 93

Eine Vielzahl an Ständen mit Köstlichkeiten und Geschenkideen. BILD OK ADVENTSMARKT

Eckdaten der Veranstaltung
Wann: Montag, 5. Dezember 2022, 
18 bis ca. 22 Uhr
Wo: Zauberpark, Flughafen Zürich

Anmeldeschluss: 25. November
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PFLEGEZENTRUM IN SPITZ

Herbstfest fand bei  

schönstem Weter stat

Am letzten Samstag im Oktober 
fand im Plegezentrum im Spitz 
bei schönstem Weter das tradi­
tionelle Herbstfest stat. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner sowie 
die zahlreichen Gäste wurden mit saiso­
nalen Köstlichkeiten wie Kürbissuppe, 
Älplermagronen mit Apfelmus, Marroni 
und einem zauberhaften Dessertbufet 
verwöhnt. Das Küchenteam hate sich  

mit seinem Einsatz wieder einmal selbst 
übertrofen. 

Musikalisch umrahmt wurde das Fest 
durch The Mat’s Live Band und «Viva Va­
ria». Für zusätzliche Unterhaltung sorg­
ten das Glücksrad mit vielen spannenden 
Preisen, diverse Verkaufsstände mit selbst 
gemachten Leckereien zum Mitnehmen, 
Tischfussball und Mr. Balloon, der mit 
einfachen Ballons Kunstwerke entstehen 
liess. Die glücklichen Gesichter der Besu­
cherinnen und Besucher waren Beweis 
für ein gelungenes Fest.

Zufall oder Glück? Jeder Dreh am Glücksrad war ein Gewinn! The Matt’s Live Band sorgte für die musikalische Umrahmung.

Selbst gemachte saisonale Leckereien zum Mitnehmen. BILDER STADT KLOTEN (SG)

Eigeninserat mit Talon

KURZ NOTIERT 

FÖRDERVEREIN HEGNERHOF

«Schwerelos» mit Dezibelles

Inspiriert durch das 50-Jahr-Jubiläum 

des ersten Menschen im Weltall, ent-

stand das neuste Bühnenprogramm von 

Dezibelles. Mit «Schwerelos» begeben 

sich die vier Sängerinnen auf eine mu-

sikalische Reise zwischen Sternen-

staub, Mond und fernen Galaxien und 

erschaffen dabei wunderbare Klang-

welten. Vielseitigkeit und Qualität, das 

zeichnet Dezibelles aus. Ob ein schwe-

discher Chorklassiker, Volksmusik aus 

aller Welt oder Jazzstandards, Dezibel-

les fühlen sich in allen Klängen wohl 

und zu Hause. Sie sind bereits mehr-

fach ausgezeichnet worden, zuletzt im 

Oktober 2022 in Ulm am A-cappel-

la-Award mit dem Publikumspreis, und 

die glasklaren Stimmen der vier Frauen 

beeindrucken Jung und Alt.

Samstag, 12. November, 19.30 Uhr, Kul-

turraum Ifahr, Les Cafés ab 19 Uhr geöff-

net. Tickets info@hegnerhof.ch (Platzzahl 

beschränkt). 

Informationen: info@hegnerhof.ch

Vielseitigkeit und Qualität: Dezibelles. ZVG
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WümmetWieder ein starker Jahrgang

Nachdem es im letzten Jahr praktisch einen Totalausfall bei der Wümmet

im Klotener «Äntschberg» gab, fiel die Ernte heuer mit einem mitleren

bis guten Ertrag aus. Die Lese erfolgte in diesem Jahr etwa einen Monat

früher als gewöhnlich. Der Riesling Silvaner wurde Anfang September

mit einem Zuckergehalt von 79 Öchslegraden und einem sehr guten Ertrag

gelesen, sagt Pächter Beat Kamm. Im gleichen Zug seien mit 88 Grad Öchsle

auch die ersten Blauburgundertrauben für den «Blanc de noir» gelesen

worden. Die Haupternte des Blauburgunder konnte dann mit 99 Öchsle

gelesen werden. Seite 3
BILD THOMAS GÜNTERT
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Zu viele Geschenke

In der Swiss League war der EHC

Kloten fast in allen Statistiken top, nun

ist er in fast allen Disziplinen ein Flop.
11

er
ter-
ge-
9

eschränkt
en Nachfrage wurde der Preis für

ndern.

: «WerHeiz-den-
zu-

z

14Gemeinderäte
hackennachDie Debate um die Auswirkungen

einer Strommangellage in Kloten ist

noch nicht beendet, denn 14 Gemein-

derätinnen und Gemeinderäte, von

links bis rechts, sind mit den Antwor-

ten des Stadtrates auf eine Dringliche

Interpellation nur teilweise zufrieden.

In einem neuerlich dringlichen Vor-

stoss stellen sie drei vertiefte Fragen.

Konkret wird moniert, dass ein Kon-

zept zum Schutz von Menschen mit

körperlichen und/oder geistigen Be-

hinderungen fehlt. Die Interpellanten

befürchten, dass die Betroffenen bei

einer Strommangellage beispielsweise

nicht mehr mit dem Lift zur Wohnung

oder zum Heimzimmer fahren könn-

ten. «Oder noch viel schlimmer», so

schreibt Erstunterzeichner Peter Nab-

holz (FDP), «ein Dialysegerät oder eine

Beatmungsmaschine würde ausfallen.

Denn gemäss des Stadtrates würden

ausser Feuerwehr, Polizei, das Akut-

spital und die Abteilung Sicherheit

alle anderen Abteilungen bei einer

Strommangellage «im Regen stehen».

Sie wollen deshalb wissen, ob nach Lö-

sungen gesucht wurde, um im Falle

einer Notlage über genügend Strom

zu verfügen.Im Weiteren finden es die Interpel-

lantinnen unbefriedigend, dass die

Stadt die Bürger nicht proaktiv über

Möglichkeiten zum Stromsparen in-

formieren möchte. Nabholz schreibt:

«Jede Form von Information, welche

das eigenverantwortliche Stromspa-

ren fördern und somit dazu beitragen

kann, eine Strommangellage zu ver-

hindern, ist erwünscht.» Deshalb fas-

sen sie in ihrem Vorstoss nochmals

nach und wollen vom Stadtrat wissen,

ob er gewillt ist, vorsorglich und in

Eigenverantwortung gegenüber den

Bürgern Kontaktstellen und Informa-

tionsdokumentationen für die Bevöl-

kerung zu planen, die über die Unter-

stützung von Appellen des Kantons

und des Bundes hinausgehen.

Die Antwort des Stadtrates zum Vor-

oss wird an der nächsten Gemeinde-

sitzung mündlich erfolgen. (dj.)

Mehr zur Strommangellage Seite 8
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Ideen im Alltag finden
Nicole Rütti (54) unterhält in der NZZ mit
«Manager Graber» die Leser. Im Interview
gibt sie nun auch Einblicke in ihr Leben. 11

Buslinie elektrifizieren
Nach dem Testjahr haben die VBG entschei-
den, die Linie 759 zum Flughafen mit sieben
weiteren Elektrobussen zu elektrifizieren. 7

Strom sparen in Kloten
Die Stadt und auch die Kirchgemeinden
prüfen derzeit Stromsparmassnahmen.
Einige wenige wurden bereits umgesetzt. 3

ANZEIGEN

Ausschreitungen
amBahnhofKloten
«4, 3, 2, 1, 0»: Die Freude in der Sti-
mo-Arena kennt keine Grenzen. Ein
Jubel, wie man ihn seit Jahren nicht
mehr hörte, bricht los. Kloten hat das
erste Derby seit drei Jahren gegen den
ZSC mit 2:1 gewonnen. Die Rivalität ist
aber nicht nur in der Fankurve zu spü-
ren, sondern ebenso auf dem Eis. Be-
reits in der 9. Minute kommt es zu ei-
ner heftigen Schlägerei. Zankereien
gibt es fortan immer wieder.

Und nach dem Match gehen die Ri-
valitäten vor der Halle weiter. Die mit
starken Kräften vor Ort anwesende
Polizei musste Fans, die die Konfronta-
tion suchten, immer wieder voneinan-
der trennen, wie Sprecher Alexander
Renner auf Anfrage bestätigt. Dazu
setzten die Einsatzkräfte Pfefferspray
ein. Als Anhänger des ZSC beim Bahn-
hof Kloten auf die Abfahrt warteten
und begannen, Steine gegen die Klo-
ten-Anhänger zu werfen, griff die Poli-
zei erneut ein, gemäss Angaben von
Beobachtern auch mit Gummischrot.
Mit der Abfahrt des Zuges kurz vor
23.30 Uhr hat sich die Situation dann
wieder beruhigt, wie Renner weiter
sagt. Verletzt wurde niemand. (dj.)

Mehr zum Match auf Seite 13

ANZEIGEN

Ein Städtevergleich zeigt:
InKloten istdasParkierengünstig
In einem Bericht des Preisüberwachers wurden die Parkgebühren in verschiedenen Schweizer Städten
miteinander verglichen. Kloten scheint seine Parkpreise ziemlich tief zu halten.

Rahel Köppel

Günstige Preise sind nicht etwas, womit
man die Schweiz in Verbindung bringt.
Auch das Parkieren ist vielerorts kosten-
pflichtig. Preisüberwacher Stefan Meier-
hans hat unlängst einen Bericht ver-
öffentlicht, in dem die Parkgebühren
verschiedener Schweizer Städte, die alle
über 20 000 Einwohnende aufweisen,
miteinander verglichen wurden. Fazit:
Kloten schneidet im Gesamtbild im Ver-
gleich zu anderen Schweizer Städten gut
ab. Auf den Parkplätzen in der weissen
Zone kostet eine Stunde an den günstige-
ren Standorten 50 Rappen, also ein Preis,
der sogar unter dem von Meierhans fest-
gelegten Schwellenwert liegt, und an den
teuersten 2 Franken. Es gibt auch weisse
Zonen, in denen das Parken für eine
Stunde gratis ist. In Bülach und Opfikon
sieht die Situation ähnlich aus, wobei
dort in der Statistik des Preisüberwachers
keine kostenlosen Parkplätze angegeben
sind. In Zürich selber hingegen können
diese Parkzonen teuer werden: Die güns-
tigsten Orte kosten auch hier 50 Rappen,
in anderen weissen Zonen zahlt man je-
doch pro Stunde schon mal 3 Franken.

Wenn man bis zu 4 Stunden parkieren
möchte, zahlt man in Kloten ebenfalls
vergleichsweise wenig. Mindestens 1 und
maximal 4.50 Franken kostet diese Park-
zeit in den verschiedenen Zonen. In Opfi-
kon und Bülach sowie in Zürich beträgt
der Mindestpreis 2 Franken. In Zürich
bezahlt man dann aber schon mal knapp
12 Franken für weniger als 4 Stunden.
Wenn man bis zu 12 Stunden in einer
weissen Zone parkieren möchte, zahlt
man in Kloten mindestens 5 und maxi-
mal 26 Franken. Hier bewegt sich Kloten
mit dem Höchstpreis eher in der teureren
Kategorie und über dem Schwellenwert.
In Opfikon beträgt der Höchstpreis 10,

in Bülach sind es 5 Franken. Bei einer
Parkdauer von bis zu 24 Stunden bezahlt
man in Kloten mindestens 11, maximal 30
Franken. «Je länger die Dauer des Parkie-
rens ist, desto weiter geht die Gebühren-
schere auf», schreibt der Preisüberwa-
cher. Kloten befindet sich einzig bei einer
Parkdauer von bis zu 12 Stunden nicht
unter dem empfohlenen Schwellenwert.

«Preise nicht unbedingt günstig»
Trotzdem findet Thomas Grädel die Preise
nicht besonders tief. «Kurzzeitparkplätze
kosten im Zentrum 1 Franken pro Stunde
und ausserhalb 50 Rappen. Bei den länge-
ren Parkzeiten bis 24 Stunden kostet ein
Parkplatz 24 beziehungsweise 30 Fran-
ken», so der Leiter Sicherheit bei der Stadt
Kloten. Dieser Preis steige progressiv an.

Grädel weiter: «Somit sind die Preise mei-
ner Meinung nach nicht unbedingt güns-
tig.» Kloten wie auch Opfikon gehören zu
den Städten, in denen die Einnahmen pro
Strassenparkplatz weniger als 70 Franken
betragen. Auch wenn man eine Parkkarte
für die blaue Zone kaufen möchte (für
24 Stunden), ist man in Kloten günstig
unterwegs: Sie kostet 5 Franken, während
man dafür in anderen Städten bis zu
20 Franken hinblätern muss. In Bülach
kostet eine Parkkarte 8 Franken, in Opfi-
kon 10 und in Zürich 15 Franken.

Meierhans regt im Bericht an, dass die
Gebühren und die Einnahmen in einem
vernünftigen Verhältnis zur Fläche des
öffentlichen Raums und zur Dauer der
«Parkplatzmiete» stehen. Damit sei laut
dem Bericht auch dem heimischen Ge-

werbe einen Gefallen getan. Ein Grossteil
der Gemeinden scheine sich daran zu
orientieren und bleibe mit den Gebühren
unter bestimmten Schwellenwerten. Bei
den Strassenparkplätzen mit Parkauto-
maten, also in der weissen Zone, betragen
diese Werte 1.50 Franken für eine Stunde,
15 Franken für 12 Stunden und 30 Franken
für 24 Stunden. Beim Preis für 24-Stun-
den-Parkkarten für Besucher (blaue Zone)
beträgt der Schwellenwert 10 Franken.
Der Preisüberwacher rät, diese Werte
möglichst nicht zu überschreiten.

Die Preisübersicht erfolgte über eine
Datenerhebung im Internet. Anschlies-
send wurden die Städte mit mehr als
20000 Einwohnern eingeladen, fehlende
Angaben zu ergänzen und die erhobenen
Daten zu plausibilisieren.

In Kloten befinden sich viele Parkgebühren unter den empfohlenen Schwellenwerten des eidgenössischen Preisüberwachers. BILD DANIEL JAGGI
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Klotener Anzeiger

Möchten Sie jederzeit informiert sein über das
aktuelle Geschehen in Kloten, am Flughafen und
im Unterland? Der «Klotener Anzeiger» berichtet

ausführlich über die lokalen Anlässe aus Kultur,
Politik und Sport. Ein Veranstaltungskalender

informiert zudem über alle bevorstehenden Anlässe
in Kloten. Ebenso wird auf zwei Seiten über Aktuelles

aus dem Stadthaus, mitsamt den amtlichen
Publikationen, informiert.

Mit einem Abonnement sind Sie immer, auch digital,
auf dem Laufenden; ob Hintergrundgeschichten oder

über aktuelle, lokale Themen, soziale Zeitfragen,
gesellschaftliche Entwicklungen, Portraits von

Künstlern, Politikerinnen oder anderen Menschen,
die eine spannende Geschichte zu erzählen haben.

Füllen Sie für ein Jahresabonnement des
«Klotener Anzeigers» nebenstehende Talon aus oder
online unter www.kloteneranzeiger.ch/abonnement.

Empfängeradresse

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Lokalinfo AG, Buckhauserstrasse 11, 8048 Zürich mail@kloteneranzeiger.ch

Abonnementsbestellung
Erscheint wöchentlich jeweils am Donnerstag
51 Ausgaben pro Jahr für Fr. 99.– (inkl. 2.5% MwSt.)


